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Call for Papers: Beiträge zur 4. Jahrestagung zur Forschung der Pädagogischen 
Hochschulen im Verbund Nord-Ost, 26. November 2020 

Einreichfrist verlängert bis 23. August 2020 

„LEHR-LERNPROZESSE	GESTALTEN,	ANALYSIEREN	UND	
EVALUIEREN“	
Die Pädagogischen Hochschulen im Verbund Nord-Ost laden ihre Forscherinnen und Forscher herzlich 
zur 4. Jahrestagung am 26. November 2020 an der Pädagogischen Hochschule Wien ein.  

Die gesellschaftliche Bedeutung von Bildung ist in den letzten Jahrzehnten enorm gestiegen. Österreich 
hat sich, wie 192 weitere Nationen auch, per UN-Beschluss dazu verpflichtet, bis zum Jahr 2030 eine 
inklusive, gerechte und hochwertige Bildung zu sichern sowie die Möglichkeiten für lebenslanges Lernen 
für alle zu fördern (Sustainable Development Goal 4). Damit sind alle österreichischen 
Bildungseinrichtungen vom Kindergarten bis zur Hochschule mitsamt aller dort agierenden Menschen 
gefordert, den Kern ihres Geschehens, nämlich die Gestaltung, Begleitung, Analyse und Evaluation von 
Lehr-Lernprozesse zu reflektieren und gegebenenfalls neu zu denken. 

Lehrpersonen sind zweifelsohne Fachexpertinnen und Fachexperten für das Lehren und Lernen in 
unserer modernen Gesellschaft. Zu ihren Kernaufgaben zählen die Planung, Organisation, Reflexion, 
individuelle Bewertung und systematische Evaluation von Lehr- und Lernprozessen unter 
Berücksichtigung aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse. Dabei sind zumindest fünf grundlegende 
Aspekte zu beachten. Drei davon zielen auf die Gestaltung von Lehr-Lernprozessen ab. Dies sind erstens 
die ganz allgemeinen gesellschaftlich-kulturellen Vorgaben, die mittels curricularer und 
fachwissenschaftlicher Richtlinien Grundlage für sämtliche Lehr-Lernprozesse bilden. Zweitens sind es 
die konkreten Lernvoraussetzungen der einzelnen Lernenden und das jeweilige kognitive 
Anforderungspotenzial, die für reale Lehr-Lernprozesse zu spezifizieren sind. Und drittens gilt es, die 
methodischen Dimensionen von Lehr-Lernprozessen zu konkretisieren. Diese Trias wird einerseits von 
institutionell-strukturellen Aspekten und andererseits von der Reflexion und Evaluation der Lehr-
Lernprozessen flankiert. Damit wird also auf die realen Gegebenheiten und die Effektivität von Lehr-
Lernprozessen fokussiert.  

Auch wenn Wissenschaft und Forschung bereits vieles über Lehr-Lernprozesse wissen, ist es Aufgabe der 
Pädagogischen Hochschulen, sich in diesem Themenfeld mit ihrer Expertise zu positionieren und einen 
expliziten Praxisbezug herzustellen, der die Aus-, Fort- und Weiterbildung durchdringt. 

Der Call richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pädagogischen Hochschulen im Verbund 
Nord-Ost. Eingereicht werden können bisher unveröffentlichte Beiträge, die sich theoretisch und/oder 
empirisch mit der Gestaltung, Analyse und Evaluation von Lehr-Lernprozessen auf unterschiedlichen 
Ebenen und in verschiedenen Bildungskontexten auseinandersetzen.  
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Verschiedentliche	Einreichungen	sind	willkommen,	besondere	
Berücksichtigung	erfahren	Beiträge	zu	folgenden	Themenbereichen:		

- Welche Möglichkeiten zur Gestaltung, Analyse und Evaluation von Lehr-Lernprozessen werden 
den aktuellen und zukünftigen Anforderungen im Bereich der Elementarpädagogik gerecht?  

- Wie können die Herausforderungen im Bereich der Primarstufe bzw. Sekundarstufe zur 
Gestaltung, Analyse und Evaluation von Lehr-Lernprozessen bewältigt werden? 

- Wie können Chancen und Herausforderungen in hochschulischen Lehr-Lernprozessen bewältigt 
werden? 

- Welche Rolle spielen die Fachwissenschaften, Fachdidaktiken und/oder 
Erziehungswissenschaften in Lehr-Lernprozessen?  

- Welche Perspektiven(erweiterung) bietet die Musik- bzw. Kunstpädagogik, im Kontext 
ästhetischer Sozialisation, Diversität und Individualität von Kindern und Jugendlichen für 
individuelle musikalisch-ästhetische bzw. bildnerisch-ästhetische Erfahrungs- und 
Bildungsprozesse innerhalb institutionalisierten Lernens? 

- Wie können diese Perspektiven in institutionellem Kontext analysiert und reflektiert werden? 
Welche Impulse beinhalten Beispiele aus der (Unterrichts-)Praxis der künstlerischen Fächer? 

- Welche Impulse brauchen innovative organisationale Lernprozesse (z. B für 
Schulentwicklung/Hochschulentwicklung), welche Herausforderungen stellen sich ihrer 
Umsetzung und welche Impulse können sie bewirken? 

- Wie kann Beratung in (hoch-)schulischen Lehr-Lernprozessen wirksam werden? 
- Wie können Lehr-Lernprozesse zur Weiterentwicklung inklusiver Werte initiiert, analysiert und 

evaluiert werden?   
- Welche Bedeutung hat die Digitalisierung bei der Gestaltung, Analyse und Evaluation von Lehr-

Lernprozessen? 
- Welche Lehr-Lernprozesse fördern die Umsetzung der Sustainable Development Goals in 

Schulen und Hochschulen? 

Organisatorisches	
Einreichfrist verlängert bis 23. August 2020 

Alle als Vortrag angenommenen Beiträge sowie die angenommenen Poster werden im Open-Online 
Journal R&E-SOURCE (http://journal.ph-noe.ac.at/index.php/resource) veröffentlicht. Eine Registrierung 
ist nötig! Sollte die Registrierung nicht funktioniert, schreiben Sie bitte an an journal@ph-noe.ac.at.   

Mögliche Einreichungen:  

1. Vortrag/Full Paper 

Einreichungen für Vorträge erfordern die Übermittlung eines full paper (5000-8000 Wörter). Die 
Beiträge werden in einem Doppelblindverfahren begutachtet. Alle als Vortrag angenommenen Beiträge 
werden nach dem Lektorat im Open-Online E-Journal R&E-SOURCES veröffentlicht.  
 

2. Poster 

Einreichungen für die Postersession erfordern die Übermittlung eines Posters gemäß der Formatvorlage. 
Die für die Postersession ausgewählten Beiträge werden ebenfalls im Open-Online E-Journal R&E-
SOURCE veröffentlicht.  
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Kontakt für prozedurale Fragen: christian.spreitzer@ph-noe.ac.at  
 
Bitte beachten Sie beim Einreichen Ihres Beitrags die Rubriken „Tag der Forschung Paper“ und „Tag 
der Forschung Poster“.

 

 
 

 

Programmkomitee	
Elisabeth Hainfellner (HAUP), Thomas Krobath (KPH Wien/Krems), Evelyn Süss-Stepancik (PHW) 
Elisabeth Windl (PHNÖ) 

Richtlinien	zur	Beitragseinreichung	(PH	NÖ)	
 
Das Open-Online Journal R&E-SOURCE veröffentlicht wissenschaftliche Artikel zur 
berufsfeldbezogenen Bildungsforschung. Herausgeber des Journals ist die Pädagogische Hochschule 
Niederösterreich. Alle eingereichten Beiträge werden von Fachgutachterinnen/Fachgutachtern in einem 
Doppelblindverfahren bewertet. 
 
Es dürfen nur bisher unveröffentlichte Beiträge eingereicht werden. Die formalen Richtlinien des 
Journals müssen eingehalten werden. Für eingereichte Beiträge ist die Formatvorlage des Journals zu 
verwenden. Die aktuelle Formatvorlage inklusive der Richtlinien zur Beitragsgestaltung kann hier 
abgerufen werden: http://journal.ph-noe.ac.at/index.php/resource/index  

Für eingereichte Poster ist die beiliegende Formatvorlage zu verwenden.  

 

 


